
 

 

 
 

Regierungsratsbeschluss vom 19. Februar 2019  

 
 Nr. 2019/158  

Mümliswil-Ramiswil, Aedermannsdorf, Matzendorf, Laupersdorf, Beinwil: 
Wasserversorgung Brunnersberg - Teilersatz Steuerung und Ersatz Pumpen, 
Beitragszusicherung 
  

1. Ausgangslage 

Die Wasserversorgungsgenossenschaft Brunnersberg mit Sitz in Mümliswil-Ramiswil unterbreitet 
dem Kanton ein Projekt für den Teilersatz der Steuerung der Wasserversorgung sowie den Er-
satz der Pumpen im Quellwasserpumpwerk Bodenhof und ersucht um Zusicherung von Kantons- 
und Bundesbeiträgen an die auf rund 60'000 Franken veranschlagten Gesamtkosten. 

2. Erwägungen 

Die für die Steuerung und Überwachung der Wasserversorgung Brunnersberg vorhandene, spei-
cherprogrammierbare Steuerung (SPS) aus dem Jahre 2000 entspricht nicht mehr dem Stand der 
Technik und den aktuellen Anforderungen. Die Beschaffung von Ersatzteilen wird zunehmend 
problematisch und bei einem Stromausfall würde die aktuelle Programmierung beispielsweise 
vollständig gelöscht. Dies würde unter anderem bedeuten, dass die Pumpen im Quellwasser-
pumpwerk Bodenhof nur vor Ort sowie manuell eingeschaltet werden müssten. Seit der Inbe-
triebnahme der Anlage sind bezüglich der Steuerung und Überwachung zusätzliche Bedürfnisse 
entstanden (z.B. Datenübermittlung der Intensität der UV-Anlage etc.), welche nun behoben 
werden sollen. 

Die im Quellwasserpumpwerk Bodenhof eingebauten zwei Pumpengruppen stammen aus dem 
Jahre 1999. Alle bestehenden Pumpen wurden seit dem Einbau ordnungsgemäss revidiert, wei-
sen aber, wenn sie nicht in Betrieb sind, verschiedene Leckstellen auf. Zur Aufrechterhaltung der 
Pumpenleistung soll eine Pumpengruppe vollständig ersetzt werden, die zweite Pumpengruppe 
wird revidiert. 

Da es sich um den Teil-Ersatz respektive Ersatz bestehender Anlagen handelt, ist kein Bewilli-
gungsverfahren und damit auch keine Publikation, gestützt auf Art. 97 des Bundesgesetzes über 
die Landwirtschaft vom 29. April 1998 (LwG; SR 910.01) und Art. 12 des Bundesgesetzes über 
den Natur- und Heimatschutz vom 1. Juli 1996, notwendig. 

Die vorgesehenen Massnahmen sind im landwirtschaftlichen Interesse und dienen der Aufrecht-
erhaltung der Wasserversorgung der 31 angeschlossenen, anerkannten Landwirtschaftsbetriebe 
(inkl. weiterer Liegenschaften), welche als Einzelhöfe über die vier verschiedenen Gemeinden 
verteilt sind. 
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Das Amt für Landwirtschaft hat das von der Wasserversorgungsgenossenschaft als Bauherrschaft 
eingereichte Projekt geprüft und beurteilt die vorgesehenen Massnahmen als sinnvoll, der Prob-
lemstellung zweckmässig angepasst und dringend notwendig. Die Genossenschaft hat den Kre-
dit an der Generalversammlung vom 14. Dezember 2018 beschlossen. Die Gesamtkosten werden 
auf rund 60'000 Franken beziffert, welche für die Wiederinstandstellung der Anlage vollum-
fänglich beitragsberechtigt sind. Das Amt für Landwirtschaft beantragt, an diese beitragsbe-
rechtigten Gesamtkosten einen Kantonsbeitrag von 33 % zuzusichern. Es wird dem Bundesamt 
für Landwirtschaft einen entsprechenden Bundesbeitrag beantragen. Der Kantonsbeitrag aus 
Mitteln der Strukturverbesserung ist mit dem bereits zugesicherten Beitrag der Solothurnischen 
Gebäudeversicherung, Abteilung Feuerwehr, für die Aufrechterhaltung der Löschwasserversor-
gung koordiniert. 

Zur Sicherung der Werke wird die Wasserversorgungsgenossenschaft Brunnersberg eine Erklä-
rung zur Einhaltung der Unterhalts- und Rückerstattungspflicht unterzeichnen. 

3. Beschluss 

Gestützt auf §§ 7,8 und 10 des Landwirtschaftsgesetzes vom 4. Dezember 1994 (LwG; BGS 
921.11) und die Verordnung über die Bodenverbesserungen in der Landwirtschaft vom 24. Au-
gust 2004 (Bodenverbesserungsverordnung, BoVO; BGS 923.12): 

3.1 Dem Projekt wird die amtliche Mitwirkung zugesichert. 

3.2 Die vorgesehenen Arbeiten werden im Sinne der Erwägungen und gestützt auf das 
Projekt der Wasserversorgungsgenossenschaft genehmigt. 

3.3 Aus dem Kredit Nr. 5640000/30000000001-0 "Strukturverbesserungsmassnahmen" wird 
an die beitragsberechtigten Kosten von 60'000 Franken ein Kantonsbeitrag von 33 %, 
im Maximum 19'800 Franken, bewilligt. 

3.4 Die Wasserversorgungsgenossenschaft Brunnersberg hat anstelle des Eintrages im 
Grundbuch eine Erklärung zur Einhaltung der Unterhalts- und Rückerstattungspflicht 
zu unterzeichnen. 

3.5 Vorbehalten bleiben allfällige weitere Auflagen des Bundesamtes für Landwirtschaft 
im Zusammenhang mit der Zusicherung des Bundesbeitrages. 

3.6 Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass die Kantonsbeiträge nur nach Massgabe der 
zur Verfügung stehenden Voranschlags-Kredite des Kantons Solothurn ausbezahlt 
werden können. Dies bedeutet, dass unter Umständen Wartezeiten bis zur Auszahlung 
in Kauf zu nehmen sind. 

3.7 Für die Ausführung der Arbeiten und die Vorlage der Schlussabrechnung wird eine 
Frist bis Ende Oktober 2019 gewährt. 

3.8 Wird Öffentlichkeitsarbeit (Publikumsanlässe, Medienmitteilungen, Broschüren, 
Informationstafeln und dergleichen) betrieben, ist in geeigneter Form auf die 
finanzielle Beteiligung des Bundes und des Kantons aus landwirtschaftlichen Krediten 
hinzuweisen. 
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3.9 Das Amt für Landwirtschaft wird beauftragt, beim Bundesamt für Landwirtschaft ein 
Gesuch um Strukturverbesserungsbeiträge einzureichen. 

Andreas Eng 
Staatsschreiber 

  

Verteiler 

Amt für Landwirtschaft (3, ad acta, Strukturverbesserungen, Rechnungswesen) 
Amt für Umwelt, Abteilung Wasser, Wasserversorgung 
Amt für Finanzen (2) 
Gesundheitsamt, Trink- und Badewasserinspektorat 
Solothurnische Gebäudeversicherung, Abteilung Feuerwehr, Baselstrasse 40, Postfach 448, 

4501 Solothurn 
Gemeindeverwaltung Mümliswil-Ramiswil, Schmiedestrasse 11, Postfach 9, 4717 Mümliswil 
Gemeindeverwaltung Aedermannsdorf, Dorfstrasse 201, 4714 Aedermannsdorf 
Gemeindeverwaltung Laupersdorf, Höngerstrasse 555, 4712 Laupersdorf 
Gemeindeverwaltung Matzendorf, Kleinfeldstrasse 3, 4713 Matzendorf 
Gemeindeverwaltung Beinwil, Passwangstrasse 274, 4229 Beinwil 
 
Versand durch Amt für Landwirtschaft 
Bundesamt für Landwirtschaft, Ländliche Entwicklung, Schwarzenburgstrasse 165, 3003 Bern 
Wasserversorgungsgenossenschaft Brunnersberg, Fritz Dummermuth Präsident, Kleinbrunners-

berg 81, 4717 Mümliswil 


